
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Glasfenster mit dem Motiv des heiligen Martin,  
der mit dem frierenden Bettler seinen Soldatenmantel teilt. 

Auf der Empore der Pfarrkirche St. Martin in Niederlinxweiler. 

  

PFARRBRIEF 31.10.2020 bis 29.11.2020 
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St. Martin von Tours 

 

Liebe Mitchristen, 

 

jedes Jahr finden um den 11. November die Martinsumzüge statt. 
Viele Kinder sind begeistert. Sie tragen bunte Laternen durch die 
Straße und singen das Sankt-Martins-Lied: „Sankt Martin ritt durch 
Schnee und Wind, sein Ross, das trug ihn fort geschwind …“ 

 

In diesem Jahr finden aufgrund der Corona-Pandemie leider keine Martinsumzüge statt.  

Trotzdem erinnern wir uns an St. Martin und an seine Lebensgeschichte. 

St. Martin wurde um das Jahr 316 nach Christus geboren. Als römischer Soldat trug er 
immer einen guten Mantel als Zeichen seines Berufes und zum Schutz. Er wurde dadurch 
bekannt, dass er einem Bettler in der Kälte einen Teil seines Mantels gegeben hat. 

Man sagte, der heilige Mann Martin hat eigentlich sein ganzes Eigentum dem Bettler 
gegeben und er selbst trug nur das Eigentum des römischen Reiches. Dadurch hat er die 
vollkommene Liebe gezeigt: Er hat seinen ganzen Besitz dem armen Menschen gegeben. 

Sein Leben als ein christlicher Soldat sagt uns: Seid achtsam mit den Notleidenden. Achtet 
auf eure Mitmenschen. 

In der christlichen Perspektive hat St. Martin eine großartige Aktion vollbracht. In seiner Tat 
ist sichtbar geworden, was Jesus in der Bibel gesagt hat: Ich war nackt und ihr habt mir 
Kleidung gegeben; ich war krank und ihr habt mich besucht, ich war im Gefängnis, ihr seid 
zu mir gekommen (Mt. 25, 36). 

Die Erfüllung der Botschaft des Herrn wird auch in unserem Leben erfüllt, wenn wir wie 
St. Martin den notleidenden Menschen helfen können. Denn Jesus hat gesagt: „Was ihr für 
einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan“. (Mt. 25, 40b).  

 

Es grüßt Sie/Euch  
 
Pater Ignasius Maros, SVD 
Kooperator 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 

31. Oktober 2020 bis 29. November 2020 
 

31. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas 
 
 

Samstag, 31.10.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse  
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Margot Steffens (1. Jahrgedächtnis)      
  + Hermann-Josef Steffens    
  ++ Eheleute Theresia und Friedrich Stutz 
 

St. Anna  17.30 Vorabendmesse  
Furschweiler  + Markus Wagner, Eltern und Geschwister 
 

Christkönig  18.30 Rosenkranz 
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse  
  + Valentin Scheid 
    

 
In den Messen und in den Andachten zu Allerheiligen und Allerseelen wird der Verstorbenen  
vom 01.11.2019 bis zum 31.10.2020 gedacht. Hierzu werden Kerzen für die Verstorbenen 
angezündet, die danach von den Angehörigen zum Friedhof mitgenommen werden können.  
(Beim Abholen der Kerzen bitten wir Sie, die Abstandregeln einzuhalten.) 
 

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation ist es in diesem Jahr leider nicht möglich, die Gräber-

segnung im Beisein der Angehörigen durchzuführen. Die Gräbersegnung findet im Stillen statt. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Sonntag, 01.11. Allerheiligen 
 

St. Willibrord 09.00 Hochamt 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt  10.45 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig 14.30 ANDACHT in der Kirche  
Güdesweiler    
 

St. Anna 14.30 ANDACHT in der Kirche 
Furschweiler   
 

St. Stephanus 15.00 ANDACHT in der Kirche 
Oberthal    
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Montag, 02.11. Allerseelen 
 

St. Michael 17.30 Hl. Messe 
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
    
 

Dienstag, 03.11.  
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig  
    
 

Mittwoch, 04.11. Hl. Karl Borromäus 
 

St. Willibrord 17.45 Rosenkranz 
Baltersweiler 18.30 Hl. Messe 
    
 

Donnerstag, 05.11.  
 

St. Anna 18.30  Hl. Messe 
Furschweiler  + Konrad Schäfer (1. Sterbeamt) 
    
 

Freitag, 06.11. Herz-Jesu-Freitag 
 

St. Stephanus 18.00 Stille Anbetung 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
  + Zita Däges (1. Sterbeamt) 
  + Peter Maldener 
 
 

32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Katholischen öffentlichen Büchereien 
 
 

Samstag, 07.11. Zählung der Gottesdienstbesucher  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

  Patrozinium 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse zum Patronatsfest 

Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig 19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Horst Peter Rauber (2. Sterbeamt) 
  



  Seite 5 
 

  

 
Sonntag, 08.11. Zählung der Gottesdienstbesucher 
 

St. Michael 09.00  Hochamt   
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus  10.30 Hochamt  
Gronig  + Horst Rausch und ++ Eltern und + Bruder Manfred 
  ++ der Familien Schütz und Scholl 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30  Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Franziska Naumann 
    
 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große 
 

Christkönig  18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler   
    
 

Mittwoch, 11.11. Hl. Martin, Bischof von Tours 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30  Hl. Messe  
Namborn   nach Meinung 
    
 

Freitag, 13.11.   
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
 

 

33. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
 
 

Samstag, 14.11.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und  
  für die Verstorbenen der beiden Weltkriege 
  + Franz-Josef Mörsdorf 
 

St. Anna 19.00  Vorabendmesse 
Furschweiler  ++ Familie Johann Wagner 
  ++ kfd St. Anna Furschweiler 
  ++ Eheleute Paul und Hedwig Loch 
  + Maria Zangerle 
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Christkönig  19.00 Vorabendmesse   
Güdesweiler  für die Verstorbenen der beiden Weltkriege 
  anschießend Gedenkfeier in der Kirche  
  für Güdesweiler und Oberthal  
    
 

Sonntag, 15.11.  
 

St. Bonifatius 09.00  Hochamt  
Hofeld  für die Verstorbenen der beiden Weltkriege 
 

St. Michael 10.00 Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof 
Gehweiler 
 

St. Anna 10.00 stille Kranzniederlegung am Ehrenmal 
Furschweiler    
 

St. Willibrord 10.15 Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof 
Baltersweiler   
 

St. Donatus  10.30 Hochamt 
Gronig  für die Verstorbenen der beiden Weltkriege 
  ++ Eheleute Karola und Helmut Müller 
  anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal  
 

Mariä Himmelfahrt 10.30  Hochamt   
Namborn   für die Verstorbenen der beiden Weltkriege 
  anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem  
  alten Friedhof   
    
 

Dienstag, 17.11.  
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig  Lebenden und Verstorbenen der Familie Alfons Euteneuer 
    
 

Mittwoch, 18.11.  
 

St. Willibrord 17.45 Rosenkranz 
Baltersweiler 18.30 Hl. Messe 
    
 

Donnerstag, 19.11. Hl. Elisabeth 
 

St. Anna 18.30  Hl. Messe 
Furschweiler  
    

 

Freitag, 20.11.  
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
  + Manfred Leismann (1. Sterbeamt) 
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Christkönigssonntag 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 21.11.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 

Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  + Marlene Rech 
 

St. Donatus 19.00 Vorabendmesse 
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
    
 

Sonntag, 22.11.  
 

St. Michael 09.00  Hochamt   
Gehweiler  + Maria Schwahn (1. Sterbeamt) 
 

   Patrozinium 

Christkönig  10.30 Hochamt zum Patronatsfest  
Güdesweiler  + Horst Peter Rauber und ++ Brüder 
   

Mariä Himmelfahrt 10.30  Hochamt  
Namborn   für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 
    
 

Dienstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac 
 

Christkönig  18.30 Hl. Messe 
Güdesweiler   
    
 

Mittwoch, 25.11.  
 

Mariä Himmelfahrt 18.30  Hl. Messe  
Namborn   nach Meinung 
    
 

Freitag, 27.11.   
 

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
  + Gisela Rauber 
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1. Adventsonntag 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 28.11.  
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
   

St. Anna  17.30 Vorabendmesse   

Furschweiler  ++ der Familien Kremer und Unterhofer 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse   
Güdesweiler  + Therese Biegel (1. Jahrgedächtnis) 
  + Alfred Biegel 
  + Irmgard Husemann 
  ++ Eheleute Paul und Maria Schneider und ++ Angehörige 
    
 

Sonntag, 29.11.    
 

St. Bonifatius 09.00 Hochamt   
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt   
Gronig  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
 

Mariä Himmelfahrt 10.30  Hochamt   
Namborn  + Elisabeth Alles 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft  
 
  

  
 Aus unseren Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 
  

 Manfred Leismann +25.09.2020 71 Jahre Oberthal 

 Zita Däges +28.09.2020 77 Jahre Oberthal 

 Georg Ohlmann +30.09.2020 85 Jahre Baltersweiler 

 Gisela Jankowicz +03.10.2020 85 Jahre Namborn 

 Konrad Schäfer +05.10.2020 83 Jahre Roschberg 

 Horst Peter Rauber +09.10.2020 81 Jahre Güdesweiler 

 Aloysius Scherer +10.10.2020 90 Jahre Güdesweiler 
  

Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 
 
 

 

 
 

 

NACHRUF 

Am 09.10.2020 verstarb aus der Pfarrgemeinde Christkönig Güdesweiler  

Herr Horst Peter Rauber  

im Alter von 81 Jahren. 

 

Herr Horst Peter Rauber war von 1988 bis zum Jahre 2004  
Mitglied des Verwaltungsrates Christkönig Güdesweiler.  

Wir werden Herr Rauber ein ehrendes Andenken bewahren. 

Für die Pfarrgemeinde Christkönig    

Volker Teklik, Pfarrverwalter 
Alfons Weber, stellv. Vors. Verwaltungsrat  

Therese Jung, Vors. Pfarrgemeinderat 



  Seite 10 
 

  

 

 

 

  

Die Berührung zwischen Gott und der Seele ist Musik (Bettina von Arnim) 
 

NACHRUF 
 

Die Katholische Pfarrgemeinde und der Kirchenchor „Christkönig“ Güdesweiler trauern um 
 

Herrn Aloysius Scherer 
 

Aloysius Scherer trat 1947 als Tenor-Sänger in unseren Kirchenchor ein und war bis zu 
seinem Tode Mitglied bzw. Ehrenmitglied unseres Chores. 

1973 übernahm er von Peter Müller als Chorleiter den Dirigentenstab und als Organist 
„seine“ Orgel, die er über viele Jahre mit Hingabe und großem Engagement hegte und 
pflegte. Er prägte mehr als 25 Jahre die Kirchenmusik in Güdesweiler und gab unzähligen 
Gottesdiensten und Konzerten in unserer Pfarrkirche seine unverwechselbare Note. Die 
Kirchenmusik hat sein Leben geprägt, er lebte sie zur Ehre Gottes und zur Freude der 
Gemeinde. 

Mit besonderer Begeisterung leitete er viele Jahre unseren Kirchenchor „Christkönig“, den 
er auch teilweise aus dem früheren Kinder- und Jugendchor weiterentwickelte. Er weckte 
dabei nicht nur Freude an der Kirchenmusik, sondern gab vielen auch ihren Platz in der 
Pfarrgemeinde. 

Wir verlieren mit ihm einen wertvollen und engagierten Mitchristen. 

Im Namen der ganzen Pfarrgemeinde und des Kirchenchores „Christkönig“ Güdesweiler 
danken wir Aloysius Scherer für alle seine guten Dienste, seine mitreißende Begeisterung 
bei vielen Projekten und sein unermüdliches Engagement. 
 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie 

Güdesweiler, im Oktober 2020 

 

Pfarrverwalter 

Pfarrer 

Volker Teklik 

Pfarrgemeinde 

„Christkönig“ 

Theresia Jung 

Kath. Kirchenchor 

„Christkönig“ 

Kurt Scherer 
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Liebe Pfarrangehörige, 

das Bischöfliches Generalvikariat Trier hat uns gebeten, den nachstehenden Text zu 

veröffentlichen: 

 

Betrieb von Warmluftheizungen in Kirchen - Hinweise der Arbeitssicherheit im Bistum 
Trier in der Zeit der Corona-Krise  

Mittlerweile ist der Sommer vorbei und die Temperaturen sinken. Demnächst werden 
deshalb die Heizungen wieder eingeschaltet. Raumluftheizungen, die mit einem hohen 
Umluftanteil betrieben werden, stellen unter bestimmten Bedingungen eine Gefahr dar.  

Es ist überwiegend nicht möglich, die Warmluftheizung in Kirchen mit geeigneten Filtern zu 
versehen, um die Aerosole herauszufiltern. Der Betrieb der Warmluftheizung ist daher 
nicht zulässig, während sich Personen in der Kirche aufhalten.  

Die Kirche kann vor dem Gottesdienst aufgeheizt werden. Bevor die ersten 
Gottesdienstbesucher eintreten, muss die Warmluftheizung dann abgeschaltet werden. 
Abhängig von der Außentemperatur ist zu erwarten, dass die Raumtemperatur bis zum 
Ende des Gottesdienstes deutlich abkühlt. Es wird empfohlen, warme Kleidung zu 
tragen.  

In unseren Kirchen sind meist nur wenige Fenster vorhanden, die geöffnet werden können. 
Das Gebäude muss daher während des Gottesdienstes und danach ausreichend lang 
über die Türen gelüftet werden.  Heizungen mit Gebläse, z. B. Heizlüfter oder 
Nachtspeicherheizungen dürfen nicht eingesetzt werden, solange sich Personen im 
Raum aufhalten. Nachtspeicherheizungen haben den Vorteil, dass bei abgeschalteter 
Lüftung der Raum durch die gespeicherte Hitze weiterhin beheizt werden kann.  

03.09.2020 

Paul Claes, Sicherheitsingenieur  
Bischöfliches Generalvikariat Trier,  
ZB 2.5.3 Arbeitsschutz/Arbeitssicherheit 
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Das Sakrament der Taufe  
haben empfangen: 

Matilda Strauch 

Hendrik Schaberg 

Lotte Scherer 

Leni Heidrich 

 

Krankenkommunion 

Im Monat November besteht die 
Möglichkeit, unter den strengen Auflagen, 
die Krankenkommunion zu empfangen. 

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden.  

Die Termine werden schriftlich mitgeteilt. 

 

 
 
 
 

Widerspruchsbelehrung 

In der Pfarreiengemeinschaft Oberthal-
Namborn werden die Messintentionen mit 
Vorname und Name im Pfarrbrief in der 
Printversion und auf der Homepage der 
Pfarreiengemeinschaft sowie im Aushang im 
Schaukasten der Kirchen veröffentlicht. 
Wenn eine solche Veröffentlichung nicht 
gewünscht wird, muss schriftlich Widerspruch 
eingelegt werden. 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

       

 

 

St. Willibrord Baltersweiler 
 

Messdiener/innen 
Baltersweiler 

Die momentane 
Situation ist für alle 
schwierig. Um diese 
Zeit zu vereinfachen 
haben wir, die 

Messdiener/innen aus Baltersweiler, bereits 
Anfang des Jahres zweimal gespendet. Der 
Erlös des Basars 2019 in Höhe von 800 Euro 
ging an Familie Naumann aus Steinberg-
Deckenhardt. Außerdem haben wir im Voraus 
den kleinen Hannes aus Hirstein mit 800 Euro 
unterstützt. 

 

 

 

 

Da Corona auch uns betrifft, können wir 
unseren alljährlichen Adventsbasar unter 
dem Motto „Kinder helfen Kindern“ nicht in 
gewohnter Form veranstalten. Stattdessen 
werden wir Türkränze, Adventskränze und 
Gestecke im Vorraum des Pfarrsaals 
Baltersweiler am Sonntag, 22. November von 
14.00 bis 16.00 Uhr unter Beachtung der 
Corona-Regeln (Mund-Nasen-Schutz, 
Abstand!) verkaufen. 

Wir würden uns über Ihre Unterstützung sehr 
freuen. 

Wichtig: Falls die Maßnahmen verschärft 
werden, wird der Basar abgesagt! 

Im Namen der Messdiener Baltersweiler 
Lena Hinsberger 

Bitte beachten! 

Der Redaktionsschluss für den Januar-
Pfarrbrief muss aus organisatorischen 
Gründen auf Freitag, 04.12.2020 

vorverlegt werden. 
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St. Donatus Gronig 
 
Erntedankteller für Groniger Senioren  

Besonders den älteren Menschen hat in 
diesem Jahr das Erntedankfest gefehlt. Ihr 
ganzes Leben lang, war es ihnen ein 
Bedürfnis, sich auch bei Gott für eine reiche 
Ernte zu bedanken. 

Leider konnten dies in diesem Jahr nicht alle 
während eines Gottesdienstes in der Kirche 
tun. 

Es war dem Team vom Spiele- und 
Sproochenachmittag ein Bedürfnis, seinen 
Senioren am Erntedanksonntag eine Freude 
zu machen. 

Daher stellte man einen Erntedankteller 
zusammen, der dann unter Einhaltung der 
Hygieneverordnung und der Abstands-
wahrung zu den Senioren nach Hause 
gebracht wurde. 

Dafür wurden Apfelmus und Pflaumen-
marmelade gekocht und eingeweckt, frische 
Apfeltaschen gebacken und die Teller mit 
Äpfeln, Birnen und Trauben aufgefüllt. Auch 
ein kleines Blumensträußchen durfte nicht 
fehlen. 

Die Freude der Senioren, als die Teller 
vorbeigebracht wurden, war dem Team vom 
Spiele- und Sproochenachmittag ein Dank 
am Erntedankfest. 

 

 

 
 

Es gibt für Menschen nichts Besseres, als 
das zu essen, zu trinken und genießen, was 
er sich erarbeitet hat. Doch dieses Glück 
hängt nicht von ihm selbst ab. Es ist ein 
Geschenk Gottes. 

(Prediger 1,24) 

Text/Bild: M. Haupenthal 

 
 
Christkönig Güdesweiler 
 

Erntedank 

Wir bedanken uns herzlich bei den Frauen 
der Pfarrcaritas für das Schmücken der 
Pfarrkirche an Erntedank. 

Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
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St. Anna Furschweiler 
 
Erntedankfest in St. Anna Furschweiler 

Zum Erntedankgottesdienst am 03. Oktober 
in der Pfarrkirche St. Anna Furschweiler 
konnte Pastor Seel wieder eine große Anzahl 
von Früchten und Gemüse sowie Brot und 
Brötchen am Altar segnen.  

Er sprach in der Predigt seinen Dank an Gott 
aus für die überaus große Ernte, die wir in 
diesem Jahr erhalten haben.  

Wie immer hatte der Obst- und Garten-
bauverein Furschweiler eine große Auswahl 
von Obst und Gemüse in einer großen Schale 
am Altar hergerichtet, die Pastor Seel 
während des Gottesdienstes segnete.  

Im Anschluss verteilten Mitglieder des Obst- 
und Gartenbauvereins die Brötchen an alle 
Kirchenbesucher.  

Herzlichen Dank an den Verein für die schöne 
Pflege der Tradition.  

Kirchengemeinderat 
i.A. Franz Rudolf Klos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neue Pfarrbriefausträgerin für Furschweiler 

Ab Januar 2021 übernimmt Frau Sabine 
Haab die Verteilung der Pfarrbriefe in der 
Freisener Straße und in der Schulstraße.  

Herzlichen Dank für ihre Bereitschaft und ihr 
Engagement. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
Mark Christopher Thiel und an Familie Scheid 
für den jahrelangen ehrenamtlichen Dienst. 

Im Namen des Kirchengemeinderates 
Sabine Johann 

 

 

 

 

Dekanat St. Wendel 
 
Gedenkgottesdienst für Sternenkinder 

Am Mittwoch, den 04. November 2020 um 
08.30 Uhr findet in der Wendalinus-Basilika in 
St. Wendel der diesjährige Gedenk-
gottesdienst für alle Sternenkinder des 
Dekanates St. Wendel statt.  

Sternenkinder sind fehlgeborene Kinder, die 
zu klein sind und daher nicht dem 
Bestattungsgesetz unterliegen. Auf Initiative 
des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
werden sie seit September 2005 auf einer 
eigens für sie geschaffenen Gedenkstätte 
über den Kindergräbern auf dem 
St. Wendeler Friedhof beigesetzt. 
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Bistum  
 
Aufruf zum Diaspora-Sonntag 2020 

Liebe Schwestern und Brüder, 

„Werde Hoffnungsträger!“ Das ist das Leitwort der 
diesjährigen Diaspora-Aktion des 
Bonifatiuswerkes. Hoffnungsträger in der Welt von 
heute zu sein, ist die Berufung und der Auftrag von 
uns Christen. Die christliche Hoffnung erwächst 
aus dem Glauben an Jesus Christus. Sie schenkt 
uns und der ganzen Gesellschaft Orientierung, Mut 
und Kraft. 

Auch in der Diaspora Nord- und Ostdeutschlands, 
Nordeuropas und im Baltikum wollen katholische 
Christen Hoffnungsträger sein. In Regionen, in 
denen die große Mehrheit anders- oder 
nichtgläubig ist, geben sie der Frohen Botschaft 
des Evangeliums ein Gesicht. Sie sprechen 
Menschen, denen der Glaube fremd geworden ist, 
auf Gott an. Das Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken unterstützt unsere Glaubens-
schwestern und -brüder dort mit jährlich etwa 1.200 
Projekten. Es fördert die Ausbildung von Frauen 

und Männern, die in der Seelsorge tätig sind. Es hilft Räume zu schaffen für Begegnung und 
Gebet, für Kinder- und Jugendarbeit sowie für den Dienst an jenen, die am Rande der 
Gesellschaft stehen. Auch katechetisches Material und Fahrzeuge für die weiten Wege in 
den Gemeinden werden vom Bonifatiuswerk mitfinanziert. 

Wir bitten Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des Diaspora-Sonntags am 
15. November um Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte, damit auch die 
Christen in der nordischen Diaspora dem Leitwort entsprechen können „Werde 
Hoffnungsträger!“ 

Für das Bistum Trier 

Dr. Stephan Ackermann 
Bischof von Trier 

 
  

Bild: Bonifatiuswerk der deutschen 
Katholiken 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

Dezember-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 11. November 2020  

Januar-Pfarrbrief  bis Freitag, 04. Dezember 2020  

 

 

 Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros Oberthal, Steffesheck 3, sind zurzeit wie folgt: 
 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr   

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Telefon:  06854/8573 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr Fax:  06854/76630 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Home:  www.oberthal-namborn.de  

und nach telefonischer  Facebook:  Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
Vereinbarung 
 
                      

Bankverbindungen 
Christkönig Güdesweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 
 

Mariä Himmelfahrt Namborn: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 
 

St. Anna Furschweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel: IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Donatus Gronig: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 
 

St. Stephanus Oberthal:  
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Willibrord Baltersweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 
 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 
                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
Auflage:    1.600 Exemplare 
Redaktionsteam:   Pater Ignasius Maros, Simone Jungblut, Anne Moeller, Doris Scherer 
 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 

verantwortlich. 

http://www.oberthal-namborn.de/

